
Wir haben in nachhaltigen Treibstoff (SAF) investiert. Der CO₂-Ausstoss wurde um 1.44 t reduziert. 

Das entspricht einem Hin- und Rückflug nach Singapur.  
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 Gestern hatten wir noch einen letzten Tag in Singapur genossen, bevor wir dann am Abend die Heimreise antraten. 

 

In der Schule haben die Schüler/innen ihre NMG-Präsentationen zu den verschiedenen Weltreligionen vorgetragen, 

 

eine tolle Leistung aller Gruppen. Nach der Pause hatten sie Englisch und Französisch. In der letzten Lektion vor der 

 

Mittagspause wurde das sogenannte «Belohnungs-Spiel» aufgelöst, bei dem es darum geht, einem/einer Mitschüler/in 

 

im Geheimen etwas Gutes zu tun. Anschliessend durften wir noch ein paar Spezialitäten aus Singapur geniessen –  

 

Prawn Chips, Pandan, Lapis Sagu und Ma Ku Kueh – welche ein Schüler aus Singapur mitgebracht hatte. Am Nachmittag 

 

besuchten einige Schüler/innen wieder das LPS, andere hatten schulfrei. Am Abend versammelten wir uns dann alle 

 

mit gepackten Koffern nahe der Schule. Die Kinder verabschiedeten sich von ihren Gastfamilien und wir fuhren mit 

 

einem Schulbus zum Changi Airport. Bis dahin wurden wir noch von Pascal Willemin begleitet. Kurz vor Mitternacht 

 

hoben wir ab und 12 Stunden später hatten wir wieder Schweizer Boden unter den Füssen. Nachdem wir unser Gepäck 

 

abgeholt hatten, wurden die acht Weltenbummler/innen von ihren Familien in die Arme geschlossen.  
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Paneer Butter Masala 

 

Garlic Naan 

 

 

 

 

 

     
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 Das heutige Highlight war natürlich die Ankunft in der Schweiz. So toll und aufregend 

 

    die beiden Wochen in Singapur auch waren, die Vorfreude auf das Wiedersehen in der  

 

    Schweiz war deutlich spürbar.  

    

    Und so geht das Abenteuer Singapur zu Ende. Schade, dass es vorbei ist, aber schön,  

     

dass alle gesund und reich an neuen Erfahrungen wieder zuhause angekommen sind!       

     

 

Nadine Gasser 

 

 


